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Geschätzte Ferschnitzerinnen, geschätzte Ferschnitzer! 
 
Breitbandinternet/Glasfaserausbau 
 

Im vergangenen Herbst wurde die Glasfaser 
Breitbandinitiative durch das Land NÖ 
gestartet. Das erklärte Ziel ist es, in den 
nächsten Jahren jedes Gebäude in Nieder-
österreich mit dieser leistungsfähigen Infra-
struktur zu versorgen. Um das zu erreichen, 
wurde das NÖ Modell entwickelt: Dabei soll 
überall dort, wo private Anbieter nicht aus-
bauen, die Infrastruktur von der öffentlichen 
Hand errichtet und an einen neutralen Netz-
betreiber verpachtet werden.  
Der Niederösterreichische Landtag hat das 
Budget für die erste Planung für sämtliche 
NÖ Gemeinden bewilligt. Diese Planung 
läuft auf Kleinregionsebene ab.  
Unsere Kleinregion Donau/Ybbsfeld ist in 
Bezug auf die Planungsphase schon sehr 
weit. Es wurde auch ein gemeinsamer 
Materialeinkauf für die Leerverrohrung mit 
Lagerplatz in Neustadtl beschlossen. Es gab 
im letzten Jahr zahlreiche Gespräche und 
Veranstaltungen mit den zuständigen 
Personen der NÖ Glasfaserinfrastruktur-
gesellschaft mbH (nöGIG) in St. Pölten. Für 
Ferschnitz ergibt sich jetzt vielleicht die 
Möglichkeit, ein so genanntes „Mikro Baulos“ 
zu bekommen. Ursprünglich für Betriebe und 
Unternehmer gedacht, könnte diese 
Ausbauart jetzt auch von Privatnutzern in 
Anspruch genommen werden. Sollten die 
Gespräche diesbezüglich positiv verlaufen 
und die EU Wettbewerbskommission stimmt 
dem Ganzen zu, hätten wir dann die 
Möglichkeit, vom Wählamt ausgehend, den 
ersten Abschnitt bis Freidegg zur Firma 
WIMTEC zu bauen. Voraussetzung ist aber 
auch der Anschluss von mindestens 40 % 
der Häuser und Wohnungen in diesem 

Abschnitt. Es wird eine Infoveranstaltung mit 
der nöGIG zu diesem Thema durchgeführt. 
Der Ausbau des ultraschnellen Internets wird 
in Zukunft von großer Wichtigkeit sein, 
sowohl für Unternehmer als auch für 
Schüler, Studenten und Privatnutzer. 
 

Bautätigkeiten 
 

Im Straßenbau ist geplant, die Abschnitte 
Widen und Widenstraße zu asphaltieren. Wir 
haben in diesem Ortsteil ein Verkehrs-
konzept erstellen lassen, welches den An-
rainern in nächster Zeit präsentiert wird. 
Zusätzlich wird in diesem Bereich die 
Straßenbeleuchtung ausgebaut. Im Zuge 
dieser Bautätigkeiten werden dann auch die 
Glasfaserleerrohre mitverlegt. In der Schul-
straße und in Hochgarten werden ebenfalls 
die im letzten Jahr geplanten Arbeiten im 
Straßenbau fertiggestellt. In der Schulstraße 
wird gegenüber dem Wirtschaftshof wird ein 
Buswartehaus für die Schulkinder errichtet. 
Am Marktplatz Nr. 14 wird die Mauer um ca. 
einen Meter nach hinten versetzt. Diese 
Maßnahme ist aus straßenverkehrs-
rechtlicher Sicht notwendig, da hier eine 
Hausausfahrt für die neuen Besitzer geplant 
ist. 
 

Wohnungsvergabe 
 

Es wird ab Mai eine Startwohnung im 
Mehrzweckhaus frei. Nachdem es mehrere 
Bewerber geben wird, weise ich darauf hin, 
dass der Gemeinderat wieder in geheimer 
Abstimmung über die Vergabe entscheiden 
wird. 
 

Ihr Bürgermeister 
Michael Hülmbauer 

 
 

 
 

Redaktionsschluss der nächsten 
Gemeindenachrichten: 

Montag, 14.03.2016, 09:00 Uhr 
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 Geburten im Jänner 2016
   

Hülmbauer Timo  Kring 48  
   

Schagerl Joseph Widenstraße 5/1  
   

Herzliche Glückwünsche für die Eltern und das Kind! 

 

 Eheschließung im Jänner 2016
   

Schaupp Christoph und 
Schaupp Eva (Rutschetschin) 

beide Gezing 13 
 

Wir wünschen alles Gute für den weiteren gemeinsamen Lebensweg! 
 

 Ärztenotdienst März 2016
05. – 06. Dr. Ulrike STIERSCHNEIDER Ferschnitz, Markstraße 15 07473/8232 
12. – 13. Dr. Christian Josef HAUNSCHMIDT Blindenmarkt, Hauptstraße 22 07473/66677 

19. – 20. Dr. Horst HOLLICK Neumarkt/Y, Schubertstaße 11 07412/54028 
26. – 28. Dr. Georg CSAICSICH St. Martin, Hochfeldstraße 14 07412/58090 

 

Informationen über den Wochenend- bzw. Feiertagsdienst finden Sie auch im Internet unter: 

https://cms.arztnoe.at/cms/ziel/100980/DE/ 
Wenn Sie Ihren Hausarzt nicht erreichen rufen Sie 141 für den diensthabenden Arzt in Ihrer 
Nähe. https://www.144.at/141arzt/ 
 

 

NÖ Zeckenschutzimpfaktion 2016 
 

Der öffentliche Gesundheitsdienst des Landes setzt seine Schutzimpfung gegen die 
Zeckenkrankheit mit der Kampagne 2016 fort. Der empfohlene Zeitraum für die Impfaktion wird 
mit Mitte Februar bis Ende Juni 2016 festgelegt. 
Personen, die gesetzlich krankenversichert oder als Angehörige anspruchsberechtigt sind, 
erhalten vom zuständigen Krankenversicherungsträger einen Kostenzuschuss pro Impfung. 
Landwirte und deren Betrieb mittätige Angehörige erhalten auf Antrag die Impfkosten vollständig 
rückerstattet. 
Impfungen sind möglich 

• In der Ordination von Dr. Ulrike Stierschneider, Marktstraße 15, 3325 Ferschnitz 
• Am Gesundheitsamt der Bezirkshauptmannschaft Amstetten, Preinsbacher Straße 11, 

sind Schutzimpfungen jeweils an einem Dienstag zwischen 08:00 und 12:00 Uhr 
sowie zwischen 14:00 und 18:00 Uhr möglich. 
 

Impfpässe sind mitzubringen, die Impfstoffe liegen vor Ort auf. 
 

 

 Altstoffsammelzentrum – Öffnungszeiten März 2016
 

Das Altstoffsammelzentrum Ferschnitz-Kläranlage ist an folgenden Tagen geöffnet: 

Wochentag Datum Auf Zu   Wochentag Datum Auf Zu 

Montag 07.03.2016 15:00 17:30   Montag 21.03.2016 15:00 17:30 
 

Letzte Einfahrt 15 min vor Betriebsschluss!  
 

Generell ist die Übernahmemenge je Anlieferer auf max. 1 m³ (entspricht ca. einem PKW-Anhänger) je 
Abfallart begrenzt. Mehrmengen werden nur nach Maßgabe der vorhandenen Entsorgungsvolumina der 
jeweiligen Entsorgungseinrichtung übernommen! Bei vollständig gefüllten Sammelbehältern, kann keine 
Übernahme von Abfällen dieser Abfallart durchgeführt werden. 
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 Bundespräsidentenwahl 2016
 

Die nächste Bundespräsidentenwahl findet am Sonntag, den 24. April 2016 statt. 
Die Eintragungsfrist für Unterstützungserklärungen ist vom 23. Februar bis 15. März 2016. 
Weitere Informationen erhalten Sie in den nächsten Ausgaben der Gemeindenachrichten! 
 

 

 Notarielle Rechtsberatung
 

Am Dienstag, den 8. März 2016 von 15:00 bis 16:00 Uhr wird von Herrn Notar Mag. Strasser 
der nächste Sprechtag am Gemeindeamt Ferschnitz durchgeführt. 
 

 

 Bausprechtag
 

Der nächste Bausprechtag findet am Dienstag, den 22. März 2016 von 17:00 bis 18:00 Uhr am 
Gemeindeamt Ferschnitz statt. Die Baubehörde sowie Baumeister Rupert Kern werden dabei ihre 
Fragen betreffend Bauvorhaben bearbeiten. 
 

 

 Beginn der Sommerzeit
 

Die Sommerzeit 2016 beginnt am 27. März 2016 um 02:00 Uhr. Stellen Sie 
Ihre Uhren in der Nacht von Samstag auf Sonntag, den 27. März 2016 früh  
von 02:00 Uhr auf 03:00 Uhr vor. 
 

 

FerialarbeiterInnen gesucht! 
 

Die Marktgemeinde Ferschnitz möchte auch heuer wieder in den Sommermonaten Juli und 
August eine/n Ferialarbeiter/in im Außendienst beschäftigen. Bewerbungen (Lebenslauf, 
Schulausbildung, etc.) sind schriftlich bis Freitag, 25. März 2016 an das Gemeindeamt Ferschnitz 
zu übermitteln. Mindestalter 16 Jahre – Führerschein wäre von Vorteil! 
 

 

FerienbetreuerInnen gesucht! 
 

Die Marktgemeinde Ferschnitz bietet in den Sommerferien eine Ferienbetreuung für 
Volksschulkinder an. Deswegen wird eine Betreuungsperson, die die Ferienbetreuung von 4. 
Juli bis 22. Juli 2016 und 16. August bis 2. September 2016 durchführen möchte, aufgenommen. 
Pädagogische Ausbildung wäre von Vorteil. 
Bewerbungen (Lebenslauf, Schulausbildung, Nachweis der Betreuungsfähigkeiten, etc.) sind 
schriftlich bis Freitag, 25. März 2016 an das Gemeindeamt Ferschnitz zu übermitteln.  
 

 

Vergabe einer Mietwohnung im Mehrweckhaus 
 

Im Mehrzweckhaus wird ab 1. Mai 2016 eine Wohnung frei. Die Marktgemeinde Ferschnitz 
schreibt daher diese Wohnung zur Vermietung aus und gibt hierzu nähere Erläuterungen: 
Wohnung Marktstraße 9 / 3 
Erdgeschoß, westseitig, ca. 81 m² 
Raumangebot: Windfang, Diele, Küche, Wohnzimmer, 2 Zimmer, Bad, WC, Schrankraum, 
Abstellraum. 
Diese Wohnung ist eine „Startwohnung“, daher wird das Mietverhältnis befristet auf 5 Jahre 
abgeschlossen. Sie wird vorrangig an Familien oder Personen vergeben, welche in der Gemeinde 
Ferschnitz wohnhaft sind und beabsichtigen, in der Gemeinde ein Eigenheim zu errichten. 
Zuzüglich zu den Mietkosten werden Betriebskosten wie Strom, Heizkosten, Versicherung, 
Wasserbezug, Müllbeseitigung und Kanalbenützung verrechnet. 
 
Schriftliche Bewerbungen sind bis Montag 31. März 2016 am Gemeindeamt abzugeben. 
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 Veranstaltungskalender März 2016
Datum Veranstalter Veranstaltung Veranstaltungsort Beginn 

01.03.2016 Seniorenbund Offenes Singen Gasthof Potzmader 15:00 
08.03.2016 KBW Ferschnitz Vortrag "Indien" Gasthaus Affengruber 19:30 
09.03.2016 Seniorenbund Kartenspielen Gasthaus Affengruber 15:00 
11.03.2016 Landjugend Mostkost Luger, Senftenegg 43 19:00-04:00 
12.03.2016 Wirtschaftsbund Ostermarkt Golfplatz, Edla 18 14:00-18:00 
12.03.2016 FVV Jahreshauptversammlung Gasthaus Affengruber 19:00 
13.03.2016 Musikverein Generalversammlung Gasthaus Affengruber 10:00 
13.03.2016 Wirtschaftsbund Ostermarkt Golfplatz, Edla 18 10:00-18:00 

18.03.2016 Seniorenbund Ausflug, Konzert Rudi 
Giovannini 

Persenbeug, 
Obergrafendorf 12:30 

18.03.2016 Fair Trade, Gesunde 
Gemeinde Vortrag von Gregor Sieböck Gasthaus Affengruber 19:00 

19.03.2016 USV Wanderverein IVV-Wandertag Feuerwehrhaus 07:00-16:00 
20.03.2016 USV Wanderverein IVV-Wandertag Feuerwehrhaus 07:00-16:00 
20.03.2016 Pfarre Palmsonntag Pfarrkirche 09:00 
20.03.2016 USV Sektion Fußball USV – SV Neumarkt Fußballplatz 13:30/15:30 

26.03.2016 KJS Kinderanbetungsstunde Pfarrkirche 11:00 
27.03.2016 Pfarre Auferstehungsprozession Pfarrkirche 08:30 
 

Katholisches Bildungswerk Ferschnitz 
 

„Indien“ 
 
 

Vortrag mit Bildpräsentation von Kaplan Wilson Abraham 
 

Am Dienstag, den 8. März, 19:30 Uhr im Gasthaus Affengruber 
 

 

 
Im Rahmen eines Vortrages mit Bilderpräsentation möchte uns Kaplan Wilson Abraham das 
riesige Land Indien, aber auch speziell seine Heimat Kerala und seine Familie vorstellen. Wilson 
wird über seine Tätigkeit dort als Pfarrer berichten und Fotos von seiner Priesterweihe 
präsentieren. Im Anschluss daran gibt es eine kurze Information über die geplanten Indien-Reisen 
(10.-25. Nov. 2016 und 9.-24. Nov. 2017). 

Kpl. Wilson Abraham und das Team des Katholischen Bildungswerkes Ferschnitz 
laden Sie herzlich dazu ein! Freiwillige Spenden für die Priesterausbildung in Indien. 

 

 

Urlaubsaktion für Pflegende Angehörige 
 

Gefördert werden Personen, die Pflegebedürftige, welche mindestens Pflegegeld der Stufe 3 
beziehen, als Hauptpflegeperson betreuen,  

• wenn sie in Österreich ihren Urlaub (auch ohne Pflegebedürftige) verbringen.  
• Die Hauptpflegetätigkeit der Antragstellerin/des Antragstellers ist von der/dem 

Pflegebedürftigen oder dessen gesetzlichen Vertreter bzw. Sachwalter bestätigen zu 
lassen. 

• Die Aktion kann pro Person pro Jahr nur einmal in Anspruch genommen werden, 
unabhängig von Kosten und Dauer des Urlaubes.  

• Die Gewährung der Förderung ist nicht vom Einkommen abhängig.  
• Die/Der AntragstellerIn muss österreichische/r StaatsbürgerIn oder BürgerIn eines EWR-

Mitgliedstaates sein und den Hauptwohnsitz in Niederösterreich haben.  
• Der Zuschuss beträgt 100,- € für einen Urlaub in Österreich, wurde der Urlaub in 

Niederösterreich verbracht, beträgt der Zuschuss 120,- €. 
Anträge sind bei den NÖ Bezirkshauptmannschaften und Magistraten sowie den Gemeinde-
ämtern erhältlich. Über Möglichkeiten der Pflege der Pflegebedürftigen während der Zeit des 
Urlaubes gibt die Pflegehotline des Landes NÖ unter 02742/9005-9095 Auskunft.                                                                 
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„Aus den Kindern schaut immer ein Sonnenaufgang“ 
Ernst Kappeler 

 
 

 

 

  

 

 

 

„Unser Gesicht sollte immer ein Landeplatz für 
den Anflug eines Lächelns sein.“          T.T.Bökelmann 
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 Neue Mittelschule Euratsfeld - Catwalk 2016
 

Bereits zum 8. Mal ging der schon beinahe zur 
Tradition gewordene Catwalk auch heuer 
wieder über die „Bühne“:  
Ein professioneller Laufsteg (dankens-
werterweise von unserem Herrn Schulwart 
Josef Rücklinger und SuS - Schüler und 
Schülerinnen - der 4. Klassen aufgebaut) 
bildete die Basis für 2 unterhaltsame Stunden 
am Faschingdienstag in der Schule.  
Viele der SuS traten an, um vor einer 
„kritischen“ Lehrer-Jury zu bestehen und in 
weiterer Folge einen der Preise zu gewinnen, 
natürlich stand aber der Spaß an der Sache im 
Vordergrund. Erstmals in der Geschichte des 
„Catwalk“ waren auch die Eltern eingeladen,  
sich das Spektakel in der Schule anzusehen  

und wir freuen uns sehr, dass ca. 30 
Eltern/Großeltern diese Gelegenheit auch 
wahrnahmen. 
Organisiert und moderiert wurde der Catwalk 
auch heuer wieder in bewährter Weise von 
Gerlinde Kaufmann, für die tollen Fotos sorgte 
Doris Holzinger-Thiel, um die Auswertung der 
Ergebnisse kümmerten sich Gerhard Neubauer 
und Michael Unterberger, filmerisch in Szene 
gesetzt wurde das Spektakel von Andreas 
Zeiner.  

 

Von dieser Stelle aus 
nochmals an alle, die 
zum Gelingen dieses 
Events beigetragen 
haben, herzlichen Dank! 

 

 

USV Wanderverein Ferschnitz 
 

Karl Hintersteiner, 3325 Ferschnitz, Innerochsenbach 13 
Tel.: 06802127010, E-Mail: karlhintersteiner@gmx.at, ZVR:986292693 

 
 

Geschätzte Wanderfreunde! 
 

Wandertage im März: 6. 3. Lichtenwörth, 12.3. Weiten, 19./20. 3. Ferschnitz. 
Wir laden alle Gemeindebürger zum IVV- Wandertag ein. 2 Strecken (6 und 12 km) stehen zur 
Auswahl. Bei 3 Labstellen werden sie kulinarisch verwöhnt. Start ist an beiden Tagen ab 07:00 
Uhr im neuen Feuerwehrhaus. Tun sie etwas für ihre Gesundheit und gehen sie wandern. 
 

Mit freundlichen Grüßen 
Karl Hintersteiner (Sektionsleiter) 
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  Gesunde Gemeinde Ferschnitz  

 

Vorankündigung zum 7. Gesundheitstag 
 

Wann: Am Freitag, den 1. April 2016 von 16:00 – 20:00 Uhr 
Wo: im Gasthaus Affengruber, Ferschnitz 

Infos bei: Arbeitskreisleiterin gfGemR Hermine Berger, Tel.: 0664/7824502 
 

Es gibt wieder eine Gesundheits- und eine Fitnessstraße, sowie ein Vortrag und 
Informationsstände von verschiedenen Organisationen. Das Programm wird so gestaltet, dass 
für Jung und Alt ein interessantes Angebot zur Auswahl steht. 
 

Nähere Informationen folgen in den nächsten Gemeindenachrichten 
 
 

„smove Dich fit“  
ab Montag, 4. April 2016, 18:00 Uhr 

 

in Segenbaum 101 (im Haus von Dr. Alfred Berger) 
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 Spendenübergabe  - Adventsingen für Menschen in Not 
 

Beim Adventsingen für Menschen in Not, das am 20. Dezember 2015 in der Pfarrkirche 
Ferschnitz stattfand, konnten 1.245,- € an Spenden eingesammelt werden. Der gesamte Betrag 
kommt dem Einrichtungshaus für unbegleitete Flüchtlinge in Rechnitz zugute, stellvertretend 
dafür bedankt sich Rektor MMag. Michael Bubik (Geschäftsführung Diakonie Flüchtlingsdienst). 
 

Auch ich möchte mich im Namen des 
gesamten Ensembles herzlich bei allen, die 

dem Konzert beigewohnt und dabei 
unbegleiteten Flüchtlingskindern und -

jugendlichen unter die Arme gegriffen haben, 
bedanken - frei nach dem Zitat: "Nach lieben 
ist helfen das schönste Zeitwort der Welt." 

Nadine Nenning 
 

Foto: privat  
 

 
Aus-, Fort- und Weiterbildung im Gesundheits-, Krankenpflege- und Sozialbetreuungsbereich 

 

Heimhilfelehrgang 29/B in St. Pölten abgeschlossen  
Am 21. Jänner 2016 legten 15 TeilnehmerInnen des bereits 29. Heimhilfelehrganges in St. Pölten 
die kommissionelle Abschlussprüfung ab.  
Es gratulierten Akademieleiterin Brigitta Sepia-Gürtlschmidt, MSc (2. Reihe 2.v.l.), und 
Klassenvorstand Karin Eder, MSc (2. Reihe, links außen) den AbsolventInnen:  
 

 
 

1. Reihe v.l.n.r.: Verena Trevisan (Riederberg), Julia Rosenberger (Amstetten), Mirnesa 
Mehmedovic (Krems), Ehrentraud Maschek (Ertl), Bianca Scheiblreiter (Hainfeld), Sandra 
Preiskorn (Amstetten)  
2. Reihe v.l. n.r.: Karin Eder, MSc, Brigitta Sepia-Gürtlschmidt, MSc, Daniela Jelen 
(Waidhofen/Y.), Christina Weichselbaum (Ferschnitz), Beate Kaiser (Inzersdorf), Sabine 
Swadba (Traisen), Melisa Sakovic (Krems), Enkhtuvshin Ochirkhuyag (Kirchberg/W.)  
3. Reihe v.l.n.r.: Christoph Drescher (Innermanzing), Grill-Wöhrer (Wilhelmsburg), Armin Schöfer 
(Krems)  
Unser nächster Heimhilfe-Lehrgang in St. Pölten beginnt am 30. Mai 2016.  
Nähere Infos erhalten Sie unter www.isl-akademie-noe.at oder 0664/143 27 96. 
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KJS-Ferschnitz 
… weil Gemeinschaft Spaß macht! 

 

 

 
 

 

 

Wir laden alle Kinder von der 2. Volksschule bis zur 4. Hauptschule zu folgenden Terminen um  
14 Uhr im KJ- Raum recht herzlich ein:  
 

• 12. März 2016 Lauf dich fit! - Treffpunkt ist beim Turnsaal 
• 26. März 2016  Osterkreisel – findet von 11:00  bis 11: 45 in der Kirche statt   

Wir freuen uns auf euer Kommen! 

 

 
Sehr geehrte, unterstützende Mitglieder des Musikvereines Ferschnitz. 
Geschätzte, interessierte Gemeindebürger von Ferschnitz. 
 
Im Namen des Vorstandes des Musikvereines Ferschnitz darf ich Sie, sehr herzlich zur 
Generalversammlung, mit der Neuwahl des Vereinsvorstandes, einladen und freuen uns über 
Ihre Teilnahme. 

 
Tagesordnung 

der 
15. Generalversammlung des MV Ferschnitz 

am Sonntag, den 13. März 2016 
 

1.  Eröffnung und Begrüßung durch den Obmann 
2.  Gedenken der verstorbenen Musiker u. unterstützenden Mitglieder 
3.  Genehmigung des Protokolls der Generalversammlung 2013 
4.  Bericht des Obmannes 
5.  Kassenbericht 
6.  Bericht der Kassenprüfer 
7.  Bericht des Kapellmeisters 
8.  Rückblick in Bildern 
9.  Neuwahlen des Vereinsvorstandes 
10.  Worte des Bezirksobmanns 
11.  Ehrungen und Auszeichnungen  
12.  Worte des Bürgermeisters 
13.  Anträge und Anfragen 
14.  Schlusswort des Obmanns 

 

Veranstaltungsort:  Gasthaus Affengruber – 3325 Ferschnitz 

Beginn:   10:00 Uhr  
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Start der Grippewelle –  
Was tun bei Krankenstand? 
 Informationen für Versicherte bei 

Arbeitsunfähigkeit 
 

Alle Jahre wieder … Die Grippe ist in Amstetten angekommen. Laut Informationen des 
Departments für Virologie der Medizinischen Universität Wien hat die Grippewelle Österreich 
dieses Jahr mit 2. Februar erfasst. Für den Bezirk Amstetten bestätigt das auch die 
Krankenstandsstatistik der NÖ Gebietskrankenkasse. In den vergangenen Wochen stieg die Zahl 
der Krankenstände, die aufgrund grippaler Infekte und echter Grippe ausgelöst wurden, stetig an. 
In der ersten Februarwoche waren bei der NÖGKK im Bezirk Amstetten insgesamt 249 Personen 
wegen Grippe und grippalen Infekten als arbeitsunfähig gemeldet. Ein stetiger Anstieg der 
Erkrankungen ist seit Jahresbeginn zu beobachten, in der vergangenen Woche hat sich die Zahl 
der echten Grippefälle niederösterreichweit vervielfacht. 
 
Was ist im Falle eines Krankenstands zu beachten? 

• Umgehende Meldung an den Dienstgeber. 
• Die Ärztin bzw. der Arzt stellt die Arbeitsunfähigkeit infolge Krankheit fest und meldet dies 

der NÖGKK. 
• Medizinische Anordnungen – wie zum Beispiel Bettruhe und bewilligte Ausgehzeiten – 

sind einzuhalten. 
• Änderungen des Aufenthaltsortes während des Krankenstandes müssen der 

Krankenkasse gemeldet werden. Liegt dieser außerhalb von Niederösterreich, ist vorher 
die Zustimmung der Kasse einzuholen. 

• Gesundmeldung durch den Arzt – oder selbst über www.noegkk.at/gesundmeldung 
• Der Dienstgeber erhält die ärztliche Bescheinigung über die Dauer der Arbeitsunfähigkeit 

infolge der Erkrankung (selbstverständlich ohne Angabe der Krankenstands-Diagnose).  

Im Jahr 2015 verbuchte die NÖGKK bei den versicherten Erwerbstätigen 604.000 
Krankenstandsfälle. Die durchschnittliche Krankenstandsdauer betrug elf Tage, der niedrigste 
Wert seit Jahren. Die häufigsten Krankheiten: Erkrankungen der oberen Atemwege, des Skeletts, 
der Muskeln und des Bewegungsapparates. 

Mehr Informationen zum Thema gibt es in den Service-Centern der  
NÖ Gebietskrankenkasse. Die NÖGKK im Internet: www.noegkk.at 

 

 
Richtige Ernährung stärkt Immunabwehr 

 
NÖ Gebietskrankenkasse lädt zum kostenlosen 

Vortrag 
Achtung – sie sind wieder da: Viren und Bakterien machen uns gerade in der nasskalten 

Jahreszeit zu schaffen. Die Folge: Erkältungen, Grippe und Harnwegsinfekte haben leichtes 
Spiel. Wer gesund bleiben will, sollte sein Immunsystem stärken – richtige Ernährung ist dabei 

das A und O. 

Im kostenlosen Vortrag der NÖ Gebietskrankenkasse (NÖGKK) gibt Diätologe Johann Grassl 
Tipps, wie man sich gesund und ausgewogen ernährt und bringt Licht in den 

Informationsdschungel der Werbebotschaften. Was man noch zur Stärkung des Immunsystems 
tun kann und welche Vorteile das hat, sind ebenfalls Themen beim Vortrag. 

NÖGKK-Vortrag „Immunabwehr stärken durch die richtige Ernährung“ 
Wann: 07. März 2016, 18:30 Uhr 

Wo: NÖGKK Service Center Amstetten, Anzengruberstraße 8, 3300 Amstetten  

Anmeldung unter 050899-0154 
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Statistik Austria kündigt SILC-Erhebung an 
 

Im Auftrag des Bundesministeriums für Arbeit, 
Soziales und Konsumentenschutz wird derzeit 
die Erhebung SILC (Statistics on Income and 
Living Conditions/Statistiken über Einkommen 
und Lebensbedingungen) durchgeführt. Diese 
Statistik ist die Basis für viele sozialpolitische 
Entscheidungen. Rechtsgrundlage der 
Erhebung ist die nationale Einkommens- und 
Lebensbedingungen-Statistik-Verordnung des 
Bundesministeriums für Arbeit, Soziales und 
Konsumentenschutz (ELStV, BGBl. II Nr. 
277/2010).  

Nach einem reinen Zufallsprinzip werden aus 
dem Zentralen Melderegister jedes Jahr 
Haushalte in ganz Österreich für die 
Befragung ausgewählt. Auch Haushalte Ihrer 
Gemeinde könnten dabei sein! Die 
ausgewählten Haushalte werden durch einen 
Ankündigungsbrief informiert und eine von 
Statistik Austria beauftragte Erhebungsperson 
wird von Februar bis Juli 2016 mit den 
Haushalten Kontakt aufnehmen, um einen 
Termin für die Befragung zu vereinbaren. Diese 
Personen können sich entsprechend 
ausweisen. Jeder ausgewählte Haushalt wird in 
vier aufeinanderfolgenden Jahren befragt, um 
auch Veränderungen in den 
Lebensbedingungen zu erfassen. Haushalte, 
die schon einmal für SILC befragt wurden, 
können in den Folgejahren auch telefonisch 
Auskunft geben.  

 

Inhalte der Befragung sind u.a. die 
Wohnsituation, die Teilnahme am 
Erwerbsleben, Einkommen sowie Gesundheit 
und Zufriedenheit mit bestimmten 
Lebensbereichen. Für die Aussagekraft der mit 
großem Aufwand erhobenen Daten ist es von 
enormer Bedeutung, dass sich alle Personen 
eines Haushalts ab 16 Jahren an der Erhebung 
beteiligen. Als Dankeschön erhalten die 
befragten Haushalte einen Einkaufsgutschein 
über 15,- Euro. 

Die Statistik, die aus den in der Befragung 
gewonnenen Daten erstellt wird, ist ein 
repräsentatives Abbild der Bevölkerung. Eine 
befragte Person steht darin für Tausend andere 
Personen in einer ähnlichen Lebenssituation. 
Die persönlichen Angaben unterliegen der 
absoluten statistischen Geheimhaltung und 
dem Datenschutz gemäß dem 
Bundesstatistikgesetz 2000 §§17-18. Statistik 
Austria garantiert, dass die erhobenen Daten 
nur für statistische Zwecke verwendet und 
persönliche Daten an keine andere Stelle 
weitergegeben werden.  

Im Voraus herzlichen Dank für Ihre Mitarbeit! 
Weitere Informationen zu SILC erhalten Sie 
unter: 
Statistik Austria, Guglgasse 13 
1110 Wien, Tel.: 01/711 28 8338 (Mo-Fr 8:00-
17:00 Uhr), E-Mail: silc@statistik.gv.at 
Internet: www.statistik.at/silcinfo  
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